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Herren Kreisliga

TSV Schweigern : TTC Bobstadt 
Samstag, 04.02.2023, 17:00 Uhr

Seeberger fixiert zwei Punkte für den TTC Bobstadt

Kurzer Jubel herrschte am Samstagnachmittag beim Gastteam des TTC Bobstadt, als Marco
Seeberger das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg beim Gastgeber des TSV
Schweigern sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Behringer und Seeberger, die
ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Schon nach 110 Minuten war das
Spiel beendet.

Das Spiel lief wie folgt ab: Zwischenzeitlich konnten Riegler / Riegler zwar einen Satz gewinnen,
verloren das Spiel gegen Behringer / Behringer aber trotzdem deutlich mit 5:11, 7:11, 16:14, 6:11.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Bröker / Weber beim letztendlich deutlichen 0:3
gegen Seeberger / Quenzer. 2:3 endete danach das Doppel zwischen Meder / Fähr und Scherer /
Behringer aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste
ging. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei
Bällen Differenz ausging. Die Anzeigetafel zeigte also ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Mike Riegler hatte dann gegen Marco Seeberger trotz der im Vorhinein in etwa auf
Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Den
Sieg von Christian Behringer konnte Swen Riegler im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging
dieser Zähler an das Gästeteam. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 0:5 weiter, als das mittlere
Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Beim 3:0-Erfolg gelang es Chris Bennet Bröker den
Gastspieler Markus Behringer in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jürgen Quenzer wurden daraufhin Klaus Meder
dagegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 1:6. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte derweil Andreas
Fähr beim 8:11, 17:15, 6:11, 11:9, 11:9 gegen Bernd Behringer, mit dem er einen Punkt für seine
Mannschaft beisteuerte. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt,
wie knapp das Einzel insgesamt war. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Timo Scherer wurden
Benjamin Weber hingegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu
holen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:7. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekam Mike Riegler bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Christian
Behringer. Bei der wenig später folgenden 1:3-Niederlage gegen Marco Seeberger hatte Swen
Riegler nur im ersten Satz eine Chance. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend
eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Schweigern am 03.03.2023 gegen den ETSV
Lauda II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 04.03.2023 gegen den FC Hundheim-
Steinbach versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Schweigern

Doppel: Riegler / Riegler 0:1, Bröker / Weber 0:1, Meder / Fähr 0:1 
Einzel: M. Riegler 0:2, S. Riegler 0:2, C. Bröker 1:0, K. Meder 0:1, A. Fähr 1:0, B. Weber 0:1 

 TTC Bobstadt
Doppel: Seeberger / Quenzer 1:0, Behringer / Behringer 1:0, Scherer / Behringer 1:0 
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Einzel: C. Behringer 2:0, M. Seeberger 2:0, J. Quenzer 1:0, M. Behringer 0:1, T. Scherer 1:0, B.
Behringer 0:1


